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Anträge bei der Kinderversammlung am 17.01.2007 
  Gaismannshof, Großreuth b. Schweinau, Höfen, Kleinreuth b. Schw., Leyh, Schweinau, St. Leonhard, Sündersbühl 

 
 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
1 Grundschule Ossietzkystraße 

Wir wollen, dass der Dornenbusch wegen 
Unfallgefahr  im Pausenhof entfernt wird. 

 
Die Sträucher wurden entfernt. 

 
Erfolg ☺ 

2 Spielplatz fehlt 
 
Ich bin 6 Jahre alt und wohne in der Rund-
funkstr. in Kleinreuth. 
In Kleinreuth gibt es ganz viele Kinder aber 
keinen Spielplatz. 
Wir brauchen aber ganz dringend einen 
Kinderspielplatz. 
Bitte schaut mal, ob es z.B. in der Altenber-
ger Straße zwischen den Leitzmann und 
Bergholt Bauernhof vielleicht geht. 

 
 
Leider gibt es in diesem Stadtgebiet keine geeigne-
ten Flächen für den Neubau eines Spielplatzes, die 
Stadtverwaltung ist weiterhin bemüht geeignete 
Flächen zu finden. 

 
 
Das Defizit ist im Rahmenplan Spielen 
dokumentiert, die Stadt ist weiter am 
Thema dran. 

 
 � 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 30.01.2007 
in Buchenbühl, Herrnhütte, Klingenhof, Loher Moos, Marienberg, Nordostbahnhof, Schafhof, Schoppershof, Ziegelstein 

 

 

 
 

 Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderhort Heroldsberger Weg 
 
Der Zugang zum Hortgarten Heroldsberger 
Weg ist über das Schulhaus. 
Wenn die Schule geschlossen ist kommen 
wir ohne Schlüssel nicht mehr in den Hort-
garten. 
Wir wollen/brauchen einen eigenen Zugang, 
mit einem Türchen in der Mauer. 

 
Sachstand 04.07.07: J beauftragt Hochbauamt ei-
nen Zugang zu schaffen. 
 

 
Bauarbeiten sind im Gange  ☺ 

4 Kinderhort Heroldsberger Weg 
 
 Wir brauchen am Bauernwald einen besse-
ren Fußballplatz und einen  
Spielplatz. Dort fehlen auch Tische, Sitzplät-
ze und Mülleimer.  
Der Marienberg ist für Kinder zu weit weg. 

 
Sanierung des Fußballplatzes und installieren von 
Sitzmöglichkeiten sowie Neuaufbau eines Street-
ballkreises sind für 2007 geplant. Die Rasenfläche 
des Fußballplatzes wird neu angesät. 
Ein Spielplatz wird nicht neu gebaut. Es wird auf den 
Schulspielhof Heroldsberger Weg verwiesen, der 
sich zwei Straßenecken weiter befindet. 
 

 
Teilerfolg 

 
 

� 

 
 
5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderhort Kalchreuther Str. 
 
Der Schulhof Kalchreuther Str. ist trist und 
wir wollen Spielgeräte, 
Tische, Bänke,  Berg u.s.w. haben 
- Wir wollen aber auch weiterhin auf den 
Fußballplatz und zum 
 „Schulgarten“ wo unser Lager ist gehen 
können. Das ist uns wichtig. 
Wenn das zusammen nicht geht, dann viel-
leicht nur eine Verschönerung mit einer klei-
nen Spieleinrichtung? 
 

 
 
Der Elternbeirat sammelt bereits Spenden um mit 
dem „Aus 1 mach 3“ Projekt einen Schulspielhof zu 
realisieren.  
 
Der für die Kinder wichtige Punkt, dass sie weiterhin 
zum Schulgarten und zum Fußballplatz gehen kön-
nen, konnte gesichert werden. Die Tür zur Schul-
sportanlage soll offen bleiben, solange sich alle an 
die Regeln halten. Sollte die Türe doch mal zu sein, 
sollen die Kinder Kontakt zum Schulleiter aufneh-
men. 
 

 
 
Die Kinder werden 2008 an den Planun-
gen zum Spielhof beteiligt. 
 
 
Der erste Bauabschnitt soll 2008/2009 
realisiert werden. 

☺ 
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6 Die Fußballtore auf dem Sportplatz sind 

kaputt. Wir brauchen neue. 
  

� 
7 Hort Konrad- Groß-Schule 

Eigener Eingang für den Hort   
Der Hort benötigt einen eigenen Eingang! 
Der jetzige Eingang ist nur über die Schule 
zu erreichen. Dort halten sich aber sehr viele 
Schüler/innen auf. Alles konzentriert sich vor 
dem Eingang. Es ist sehr laut! Außerdem 
riecht es unangenehm, da sich genau über 
dem Eingang die Toiletten der Schule befin-
den. Die Toiletten sollten öfters gereinigt 
werden. 

 
 
Ein eigener Eingang nur für den Hort ist aus denk-
malschutzbaulichen Gründen nicht möglich. Nach-
forschungen ergaben, dass in das Bauensemble 
nicht nachträglich eine Tür eingebaut werden kann. 
Auch andere Zugangsmöglichkeiten für den Hort 
wurden geprüft, dabei fand sich keine geeignete 
Alternative. Toilettensauberkeit hat sich verbessert. 
 
 

 
 
Kein Erfolg für die Kinder, aber Anliegen 
wurde geprüft und ist aus nachvollzieh-
baren Gründen nicht zu verwirklichen. 

� 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 01.03.2007 
in Eibach, Gebersdorf, Hafen, Neuröthenbach, Röthenbach b. Schweinau 

 

 Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
Grundschule Fürreuthweg   
 
Der Schulhof soll zum Spielhof werden: 
Wir wünschen uns Balanciergeräte auf dem 
Areal des alten Pavillons, eine Ballwurfma-
schine und Klettergeräte. 

 
 
Nutzerbeteiligung und erster Bauabschnitt sind für 
2008 geplant. 
 
 
 
 

 
 
Erster Bauabschnitt beginnt im Herbst 
2008. 

☺ 

 
 
 
 
 

8 
 
 
 
 
 
 
 
9 Die Steinumrandungen der Bäume sind 

gefährlich. Da soll was aus Holz gemacht 
werden. 

Baumumrandungen wurden ausgetauscht.   

 ☺ 
10 KIJH MIKADO, 

 
 Der Ballspielplatz vor dem Kinder- und Ju-
gendhaus MIKADO soll verbessert werden. 
Wir wünschen uns einen Fußball- und Bas-
ketballkäfig. 

 Frühling 2008 Baubeginn für eine Ball-
spielfläche mit mittelgroßen Toren. Juni 
2008: Tore und Sitzgelegenheiten sowie 
Bäume sind installiert. 

☺ 

11 KITA Röthenbacher Landgraben 
 
 Unsere Spielwiese soll eingezäunt werden, 
weil sie immer voll Hundekot ist. Für die 
Hunde soll es dafür eine extra Hundeaus-
laufzone in Röthenbach Ost geben. 

 
Planung für kleine Fußballtore auf der Wiese in Ab-
sprache mit Schulverwaltungsamt und Schulleitung. 
Hundeauslaufzonen zu errichten ist eher nicht mög-
lich, da größter Teil der Fläche als Spielwiese aus-
gewiesen ist. 

  � 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 15.03.2007 

in Bleiweiß, Dutzendteich, Gleißhammer-Süd, Hasenbuck, Hummelstein, Rangierbahnhof, Stadion 

 
 

 

 Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
12 Kinderhort Glockenhof 

 
Die Brachfläche hinter unserem Hort in der 
Glockenhofstr. wird von Hunden zugekotet. 
Wir spielen dort, weil es sonst keine Mög-
lichkeit gibt. Kann man dort nicht Hunde 
verbieten und uns die Fläche zum Spielen 
überlassen.  
 

 
Kindern wird erklärt, dass es nicht möglich ist, Hun-
de grundsätzlich dort zu verbieten, aber Hundebe-
sitzer müssen Hundekot entfernen (Grünanlagen-
satzung), Kinder können Broschüre an Hundebesit-
zer verteilen und es wurde angeregt im Hort Schilder 
zu basteln und aufzustellen. 

 
Auf dem Gelände wird eine Kindertages-
stätte und ein öffentlicher Spielplatz ent-
stehen. 
Der 1. Bauabschnitt soll 2008/2009 be-
ginnen. Vorher werden die Kinder zur 
Planung der Spielfläche eingeladen. 

 ☺ 

13 Kinderhort  Holzgarten/Glockenhofstr. 
 
WC´s in der Holzgartenschule sind kaputt 
und dreckig und es stinkt schrecklich. 
 

 
 
Keine Antwort Sch/V  
 

 
 � 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 27.03.2007  
in Gartenstadt, Gibitzenhof, Falkenheim, Ketteler Siedlung, Maiach, Rabus, Sandreuth, Werderau 

 
 
 
 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
 
14 

Baustelle auf der Wiese St.- Wendel Stra-
ße 
Wir haben bei uns eine Wiese in der St.-
Wendel-Straße, auf der spielen wir schon 
immer auch Fußball. Wir werden aber immer 
wieder von Nachbarn vertrieben. 
Im Moment ist auf dieser Wiese ein Lager-
platz von einer Baustelle, der ist ganz schön 
gefährlich. 
Wir möchten, dass der Baustellenplatz or-
dentlich abgesperrt wird (besonders von 
Freitag bis Sonntag) und wir soviel Platz wie 
möglich bekommen, um dort noch spielen zu 
können und unsere Wiese sobald wie mög-
lich wieder frei ist. Die Fahrzeuge sollen dort 
nicht tanken, weil manchmal Benzin aus-
läuft. 
Wenn die Baustelle wieder weg ist, bitte 
Tore, wie sie auch an anderer Stelle aufge-
stellt werden und dass wir nicht immer ver-
trieben werden. 

 
Baustelle wird so weit wie möglich eingezäunt ( nicht 
an allen Seiten möglich weil Ein- und Ausfahrten an 
verschiedenen Stellen) und zurückgebaut. Es blei-
ben noch ca. 40% der Gesamtfläche. 
 
Die Betankung der Fahrzeuge ist leider nur auf dem 
Baustellengelände möglich weil viele Fahrzeuge 
nicht für den Straßenverkehr zugelassen sind. Ge-
gen Öl-  und Benzinschlieren wird aber Bindemittel 
vorrätig sein. 
 
Aus sicherheitsrechtlichen Gründen können auf der 
wiese keine Tore aufgestellt  werden, da die Wiese 
rundum von Kfz- Flächen eingerahmt ist, auch spre-
chen lärmgesetzliche Aspekte dagegen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Baustelle noch bis Oktober 2007 
- Zwei weitere Baustellen geplant, nach 
bekannt werden der Problematik wird 
nach alternativen Flächen gesucht. 
 

 
 
 
� 

 
15 

Kinderhort Regenbogenstraße 
 
Schulwegsituation ist nicht sicher. 
Es muss sich für uns dringend was ändern. 
Öffentliche Busse halten nicht vor der Schu-
le. 
Von der Bushaltestelle zur Schule müssen 
wir einen sehr unsicheren Weg in Kauf 
nehmen. 

 
Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten ist die Er-
richtung von Gehwegen nicht möglich, Kinder müs-
sen von den Eltern mit den Gegebenheiten vertraut 
gemacht werden und auf ihrem Schulweg „Vorsicht 
walten“ lassen.  
Die Zone 30 an der Schule wird regelmäßig Ge-
schwindigkeitskontrollen unterzogen. 

 
Leider ändert die Erklärung nichts an der 
„gefühlten“ unsicheren Verkehrssituation 
der Kinder. 

� 
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Regenbogenschule Klasse 3b, 1a 
 
Wir brauchen dringend Spielplätze in der 
Gartenstadt für ältere Kinder. 
Wir möchten gerne z.B. ein richtig großes 
Klettergerüst aus Seilen auf dem Pausenhof 
GS Regenschule oder auf einem der nahe 
liegenden Spielplätze. 

 
 
Sowohl auf dem Spielhof Regenbogenschule wie 
auch auf dem Spielplatz sind Ergänzungen denkbar.  
Evtl. aus dem „Aus 1 mach 3“ Projekt. 
 
 

  
 
 

 � 

 
 
 

 
 

16 
 
 
 
 
 
 
 

17 
 
Der Bolzplatz am alten Kanal ist in einem 
sehr schlechten Zustand und soll verbessert 
werden. 
- Rasen ist nicht mehr da/ Schlamm und 
Löcher, da sollte ein besserer Belag ge-
macht werden 
- Büsche, auch mit Stacheln, stören beim 
Bolzen. 

 
Die Löcher auf dem Bolzplatz werden ausgeglichen. 

  

 ☺ 

18 Kinderhort Maiacher Straße 
 
Wir testeten die Spielplätze in der Werderau. 
Vieles finden wir schön, manches ist nicht so 
gut. 

Ortsbegehung mit Jugendamt 
Kletterfelsen wurde repariert/ neue Griffe angebracht 
Tippi wird voraussichtlich im Sommer 2008 in einem 
Malworkshop mit den Kindern heller und schöner 
gestaltet um die Benutzung als Toilette zu vermei-
den. 

 
☺ 

19 Turnhallennutzung Regenbogenschule 
 
Kinder und Jugendliche möchten die Turn-
halle der Regenbogenschule bei schlechten 
Wetter nutzen. 
Begründung: Es gibt keine Räume für Kinder 
und Jugendliche. 

 
 
keine Antwort 

  
 � 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 26.04.2007 
in Gaulnhofen, Herpersdorf, Königshof, Kornburg, Pillenreuth, Steinbrüchlein, Weiherhaus, Worzeldorf 

 
 

 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 

20 Kinder der Max-Beckmann-Straße 
 
Die Kinder bitten die Fahrer der Buslinien 
um mehr Rücksichtnahme.  Wenn Kinder 
einsteigen wollen fahren die Busse oft schon 
weg. 

 
 
Keine Antwort   

 
� 

21 Kinder und Jugendhaus „ Red Box“ und 
Kinderhort Van Gogh Str. 
 
Wir wollen einen größeren Garten, mehr 
Spielgeräte und vor allem ein Klettergerüst. 
Die Wiese kann nicht richtig genutzt werden, 
weil zu viele große Steine darauf sind. 

Im Jugendhilfeausschuss wurde beantragt, dass die Au-
ßenfläche erweitert und erschlossen wird. Die erweiterte 
Fläche soll zunächst als Spielfläche gesichert werden 
und in den nächsten Jahren weiterentwickelt werden. Die 
Verwaltung stuft die Erweiterung der Spielflächen als 
wünschenswert ein. Jedoch befindet sich dieser Bereich 
nach dem Rahmenplan Spielen nicht auf den vorderen 
Plätzen der Dringlichkeitsskala, so dass eine Realisie-
rung evtl. über den „1 mach 3“ Ansatz verfolgt werden 
muss. 

evtl. in der Zukunft Erfolg 
� 
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Anträge bei der Kinderversammlung am 26.09.2007 
in Langwasser, Messezentrum, Neuselsbrunn, Rangierbahnhofsiedlung 

 
 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
22 Kinder der Bauernfeindschule  

Wir beantragen ein Tornetz für das Fußball-
tor im Pausenhof. Das Netz aus Stoff geht 
zu oft kaputt. Es fehlt eine Ballrückhaltemög-
lichkeit. 

 
Antrag wurde an das Sportamt weitergegeben mit der 
Bitte zu klären, was am sinnvollsten ist. 

 
evtl. Erfolg � 

23 Kindertagesstätte Franz-Reichel-Ring 
Wir beantragen ein neues Schwimmbad in 
Langwasser mit :  
• Sprungtürme innen 
• Wasserrutsche innen 
• Rutsche für viele, ganz schnell!!!! 
• Strömungskanal 
• Wellenbad 
• Blubberbad zum Selbstauslöser 
• Blackhole-Rutsche  
 (dunkel mit Lichtern) 
Rutsche mit Luftkissen 
Crazy Bob (eben, durch Wasserstrom ange-
trieben) mit Anstieg 

Langwasserbad musste wegen hoher Renovierungskos-
ten geschlossen werden. Das Stadionbad in Langwasser 
wurde umgebaut und mit Erlebniselementen ausgestat-
tet.  
Ein Schwimmbad kostet ca. 8 Millionen Euro, Nürnberg 
hat 8 Schwimmbäder, da muss genau überlegt werden, 
wo eines gebaut wird. 

Ausführliche Erklärung  
Nachvollziehbar, aber den Wünschen  
der Kinder konnte nicht entsprochen 
werden 

� 

24 Hort Karl-Schönleben-Straße  
Wir beantragen einen schönen Trimm-Dich-
Pfad am Langwassersee 

Entlang des Langwassersees ist die Ausweisung einer 
Laufstrecke ohne Trimm-Dich-Geräte bereits in Planung, 
als Bestandteil einer Gesamtlaufstrecke quer durch Lang-
wasser von rund 7,5 km. 
Sportliche Angebote für Jung und Alt sind für den Grün-
zug entlang der Breslauerstraße langfristig vorgesehen. 
Finanzierung ist aber noch nicht gesichert, die Umset-
zung kann vielleicht erst in mehreren Jahren stattfinden. 

evtl. Erfolg in der Zukunft 

� 

25 Adalbert- Stifter Schule 
Unser Schulhof ist so trist.  
Wir beantragen einen Spielhof bzw. ein Klet-
tergerüst. 

Schule wird im Auftrag des Privat Partnership Pro-
gramms 2009 neu gebaut, vorher ist eine Neugestaltung 
des Schulhofes leider nicht sinnvoll. 

Erfolg in der Zukunft 

� 
26  KiHo Karl-Schönleben-Straße  

Wir beantragen einen „Abenteuerspielplatz“ 
auf der Hundewiese mit 
Seilbahn, Rutsche, Baumhaus, Kiosk, Affen-
schaukel. 

 
Der Spielplatz hat noch Erweiterungspotential, momentan 
ist aber keine Finanzierung möglich. Denkbar mit dem 
„Aus 1 mach 3“ Ansatz mehr Spielgeräte anzuschaffen. 

 

� 
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27 Schülertreff Imbuschstraße /BMX- Bahn 

Wir beantragen, dass die Sand-BMX-Bahn 
repariert wird, denn sie hat ein Loch.   

Sand Bahn gehört nicht der Stadt, fällt nicht in die Zu-
ständigkeit von GBA, offiziell ausgeschriebene BMX- 
Bahn befindet sich in der Anette- Kolb Anlage, neben den 
Basketballspielfeldern. 

 

� 
28  Hort Karl-Schönleben-Schule/Spielhof  

Wir beantragen einen Spielhof auf unserem 
Schulhof, mit vielen Spielgeräten. 

Leider momentan nichts geplant, auf Möglichkeit über 
das „Aus 1 mach3“ Projekt Spenden zu sammeln wird 
verwiesen. 

 

� 
29 Schülertreff Imbuschstraße / neue Spiel-

geräte 
Der Schulhof in der Glogauer Straße hat 
keine Spielgeräte. Wir beantragen neue 
Spielgeräte auf unserem Schulhof. 

Leider momentan nichts geplant, auf Möglichkeit über 
das „Aus 1 mach3“ Projekt Spenden zu sammeln wird 
verwiesen. 

 

� 

30 Spielplätze in schlechtem Zustand/ ver-
unreinigt 
Imbuschstraße 40, Giesbertstr. 40 u. Zuck-
mayerweg –  
Diese Spielplätze sind in einem sehr 
schlechtem Zustand. Die Ringe haben Ju-
gendliche kaputt gemacht und jetzt steht nur 
noch ein Sandkasten.  
Es liegt viel Müll im Gebüsch, auch Alkohol-
flaschen mit Inhalt, Feuerlöscher u.a. gefähr-
liche Sachen, es sollte öfters sauber ge-
macht werden.  
Auch Staubsauger, Kissen, Sperrmüll liegen 
im Gebüsch. 

Imbuschstraße: Spielplatz wurde 2005/2006 erneuert, 
WBG vermutet, dass es sich hier nur um Verschmutzung 
handeln kann. Es soll stärker darauf geachtet werden, 
Kinder werden angeregt evtl. Reinigungsaktion selber zu 
organisieren.  
 
Gießbertstraße 40: Spielplatz muss überarbeitet werden, 
verschiebt sich aber durch Rechtsstreitigkeiten erheblich, 
ist im Zuge der geplanten Modernisierung der Anwesen 
eingeplant. 
Als Ersatz bis dahin wird Gießbertstr. 32 genannt, den 
Spielplatz können die Kinder ohne Probleme erreichen, 
auch auf die vielfältigen Freiflächen wird verwiesen. 

 

� 

 
Im Jahr 2007  wurden 2 Kinderversammlungen verlegt auf 2008 
In den restlichen 7 Veranstaltungen wurden 30 Anträge gestellt  
davon    9 positiv bearbeitet 
  12 negativ bearbeitet 
    9 evtl. langfristig positiv 
    



 11
 

 

Anträge bei der Kinderversammlung am 18.10.2007 
in Galgenhof, Lichtenhof, Steinbühl, Tafelhof 

 
Stand: 08.01.2007 
 
Weitere Entwicklung 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
1     
2     

3   
 

  
4     
5     
6    
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Anträge bei der Kinderversammlung am 13.11.2007 
in der Altstadt 

 
Stand: 08.01.2007  
 
 

Nr. Anträge Antwort/Reaktion der Dienststellen Weitere Entwicklung Fazit 
1     
2    

1 
 

 
3   

 
  

 


